
Am Bezirkslager vom 01.- 03. Okt. in Wegberg waren wir natürlich mit unseren 
Zelten dabei.  
„Timuria“ - die Geschichte von Arm sein in aller Welt!  
Nach der Auftaktveranstaltung wurden in vielen verschiedenen Workshops Angebote 
gemacht, wie z.b. Wasserexperimente, Schattenspiele, Basteln u.s.w.  
Sie sollten uns vermitteln, wie es anderen Kindern in anderen Ländern geht.  
In anderen Ländern werden Kinder zu den schwersten Arbeiten gezwungen und 
bekommen wenig Geld dafür. Wir hörten eine Geschichte wie selbst Kinder auf die 
„Schule“ verzichten müssen weil das Geld in der Familie nicht reicht oder für kranke 
Geschwister Medikamente gekauft werden müssen. Es ist eben nicht alles so 
selbstverständlich, wie bei fast Allen von uns.   
Es wurden Freundschaften im Lager geknüpft, man hat Einige von anderen 
Stämmen nach längerer Zeit wieder gesehen und sich z.b. am Lagerfeuer 
unterhalten. Zum Abschluss wurden noch von Allen Luftballons in den Himmel 
geschickt. Nach der Abschlussveranstaltung hieß es wieder die Zelte abbauen und 
nach Hause fahren.  
Ein gelungenes Lager! Es hat Spaß gemacht. 
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